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Einer der uralten Bräuche, die sich in der symbolreichen Osterliturgie der katholischen Kirche
bis auf die heutigen Tage erhalten haben, ist die Weihe des Feuers. In Carona, dem kleinen
Dörfchen auf der exponiertesten Sonnenterrasse des Tessins, vollzieht sich die Zeremonie am
Karsamstag. Am Vorabend schon haben die Buben auf dem Kirchplatz aus Reben- und Kastanienreisern
den Haufen hergerichtet. Eben jetzt wird er angezündet, vom Pfarrer mit Weihrauch gesegnet und
die große Osterkerze am lodernden Feuer entzündet. Gleichzeitig werden Wasser und Salz geweiht.

Z/ne de* pZar ancienner traditionr de* /êter de Pagaer de Z'égZire catboZiçae, <?ai re roit con-
rervée janja'à nor joarr, réride danr Za benediction da /ea. ^4 Carona, petit viZZage da 7*errin,
Za cérémonie a Ziea /e ranzedi de Za remaine r^inte. Le roir de Za veiZZe, Zer gorrer d« viZZage

ont déjà préparé Ze /e» rar Za pZace de Z'égZire avec der rarmentr et der brancher de cbatai-
gnierr. AZoar vojyonr ici Ze /en gni vient d'être aZZamé par Ze prêtre.

Hats Osterfewer in Carona
Le /e// tie

Nachdem das mächtige Osterfeuer sich auf einen rauchenden Aschenhaufen reduziert hat,
erscheinen auf dem Kirchplatz die Buben des Dorfes. In alten Kochgeschirren und Bett-
wärmpfannen sammeln sie die Osterasche und verteilen sie in die Häuser. Dort wird sie

zum Schutze gegen Brandausbruch bis zum nächsten Karsamstag aufbewahrt.

Qaand Ze /e« n'ert pZar #a'an tar de cendrer /amant, Zer gorrer apparairrent à noaveaa rar Za

pZace de Z'égZire. /Zr ront manir de récipientr de toater rorter; vieiZZer carreroZer, cbaa//e-/i£r,
etc., et vont porter danr chaîne mairon Za part der cendrer de Pawner #ai Zai revient. Cer
cendrer racréer ront gardéer jarça'aax procbainer /êter poar éZoigner Ze danger da /ea.

Die Feuerweihe ist vollzogen. Der Pfarrer kehrt
mit den Ministranten in die Kirche zurück.

La bénédiction da /ea ert accompZie. Le prêtre
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